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Beschreibung
Die Medaille des Heidelberger Medailleurs Johann Linck zeigt auf dem Avers den
pfälzischen Kurfürsten Karl Ludwig im Profil nach rechts. Auf der Rückseite sind unter
einem Kurhut mit dem Löwen, den Rauten und dem damaszierten Feld die drei
kurpfälzischen Wappenschilde dargestellt. Sie sind vom Hosenbandorden umgeben, auf dem
dessen Motto steht: HONI SOIT QVI MAL Y PENSE – Ein Schuft, wer Böses dabei denkt.
Die äußere Umschrift nennt das Motto des Kurfürsten: DOMINVS PROVIDEBIT – Der Herr
wird vorsorgen.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Silber
Maße:

Ereignisse

Hergestellt wann 1670
wer Johann Linck
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://bawue.museum-digital.de/object/5594


wer Karl I. Ludwig von der Pfalz (1617-1680)
wo

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

Schlagworte
• Adler
• Hosenbandorden
• Löwe
• Medaille
• Porträt
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